
Buchbesprechungen

ONNTAG, DER KIRCHE SORGENKIND Analysen — Deu-1472 der Theologischen Hochschule hur herausgegebenLuNgCH Impulse. Im Auftrag
VO Hans Halter. 168 Seıten, kart., 19,50 Verlag Relig1iöse Bildungsarbeiıit,
Stuttgart 1984 (Erstausgabe NZN-Buchverlag, Zürich Stuttgart (4602)

Protfessoren un Dozenten der Theologischen Hochschule St 1171 in hur ha-
ben sıch den Gesichtspunkten Ihrer Fächer mıt Fragen des Sonntags ause1in-
andergesetzt. 1St dieses für das Leben un Selbstverständnıs der Kirche funda-
mentale Problem sehr umfassend gesehen, untersucht un dargestellt. Es geht
mehr un Tieteres als die Feststellung, dafß Liturgiereform der Mefibe-
such abnımmt, oder Vorschläge ZUFr Verbesserung.

Kurt Helbling (15—26) stellt die Ergebnisse eıner datailliıerten Umfrage VOI, WwW1€e
der S5Sonntag VO einzelnen Gruppen un! Schichten der Bevölkerung erlebt un be-
urteilt wird; ernüchternd 1St, w1e schwach in diesem Zusammenhang die Bedeu-
tung der sonntäglichen Gottesdienstteıier seın scheıint. Im Vordergrund steht der
verfügbare freıe Tag (1im treien Wochenende), die Möglichkeıiten, iıh: verbringen
und ıhre Bewertung.

Margrıit YNL (27=52) untersucht Problemfeld psychologischem
Aspekt, fragt nach den tieteren Gründen, die für viele den Sonntag Zu „Problem“
machen, das eıner Bewältigung bedart (Z Leistungszwang, übersteigerte mate-

rielle Bedürfnisse, technokratisches Denken, UÜberftfülle VO  ' Reizangeboten, ntä-
hıgkeıt Ruhe, Tiete Freiheıt); besonders wertvoll sınd die gul diagnostiz1e-
renden Aussagen über die Sonntagsproblematik ın un ußerhalb der Famailıie. Der
Beıtrag schließt miıt konkreten nregungen posıtıven LOsungen
Hans Halter, der hauptverantwortliche Herausgeber des Bandes, befaft sıch iın se1-
nNe' „Plädoyer für eınen erweıterten Sonntagshorizont“ 5360 ausgehend VO

eiınem kritischen Befund anhand der wichtigsten Publikationen der Gegenwart, mıt
den wichtigen Zusammenhängen 7zwischen 5onntag un! Welt 1mM umfassenden Sınn
(Schöpfung, GesellschafC: Kirche, Er nın den Sonntag „Sakrament tür die

hält iıne Kurzformel des BaNZCH christlichen Glaubens:Welt“ (59L denn ent

x1bt Zeugnis für Hoffnung aus der Auferstehung; für Freıiheıt, Friede un Versöh-
Nnung aus dem Mysterium Christı. Überzeugen wırd der Heıiılsdienst herausgear-
beıtet, den die Christenheıt mi1t ıhrer Sonntagsteıer der Welt eıstet.

JosefPfammatter (81 101) ht aus$ neutestamentlicher Sıcht die Bedeu-
hen Versammlung als solcher, ohne speziell auf die Meteiert(ung der sonntäglıc

einzugehen; weıst eindrucksvoll auf, WwW1e€ die Kırche gerade iın ıhren regelmäfßigen
Versammlungen zeıgt, W as s$1e 1St; un DUL; W as ıhr VO Herrn aufgetragen 1St. Der
inweıls aut den zentrifugalen un! zentripetalen Dıialog durch Sammlung un Sen-

dung 1im Modell der konzentrischen Kreıse (87 in welchem Christus als Mıtte
VO Jüngerkreıs, Jesusgemeinde un Welt umgeben IS$: 1st auch für das Verständnıis
der Gegenwartsaufgaben wertvolL denen ebenso Aufmerksamkeıt geschenkt wiırd
w1e den biblischen Grundlagen. Bıs heute ebt die Kirche VO usammenkommen.

Franz Annen (102=-122 betfafßt sıch, ebenfalls aus biblischer Sıcht, mıt der Be-

deutung der Eucharistiefteier für die Junge Kirche un! mıt der Bedeutung der Mahl-
gemeinschaft ganz allgemeın im Wirken Jesu un! seıner Jünger nach seiınem Tod
und seiner Auferstehung. Mıt Recht wiırd darau hingewlesen, da{fß die ta-

mentlichen Schritten nıcht VO der spateren Praxıs her ausgelegt werden dürten
un:! da{fß das Zeugnis der lukanıschen Schriften (Lk un Apg) nıcht ohne weıteres
mıiıt dem anderer Schritten (Z Kor) iın Einklang bringen 1St. Dennoch trıttt

Z WEenNnlnl die Kirche generell als „Tischgemeinschaft“ charakterısıert wird



( 120), un ‚WaTtr für heute un: für dıe Vollendung ebenso WIC für die Tage der 143Apostel
Robert TIrottmann C123 147) betafßt sıch MI1L dem „Sonntagsgottesdienst heute

und z1bt ausgehend VO  } der Erhebung der Gegenwartssıtuation pastorallıturgi-
sche Impulse für 1Ne verantwortbare un sachgerechte Sonntagsteier Zu nNnier-
streichen 1ST dıe Forderung nach Wiıedergewinnung umtassenden Sonntags-
verständnisses gegenüber schmalbrüstigen Fıxıerung auf indıviduelle Ertül-
lung der Sonntagspilicht (zuUut dargestellt 1ST die ditferenzierte Vielfalt VO (ver-
pflichtenden) Sonntagsteiern Lauf der eıt Rıchtig gesehen, Wenn auch schwie-
I9 verwirklichen, 1ST die Notwendigkeıt verschiedener lıturgischer Sonntagstfeı-
CITI), diıe 5Sonntagsmesse tatsächlich hervorzuheben

Ernst Spichtig (1438 168) versucht C1iMn pastoraltheologisches Konzept entwer-
fen, WI1IC heute, über den Verlust des Sonntags resignıerend JAMMETN, Ver-
ständnıiıs un Feıer des Sonntags realistischer Eınschätzung der soziokulturellen
Gegebenheıten durch CARie umtassend 1ntegrat1ve Sıcht VO Kırche der un für
die Welt wiıieder He  e .WAaTITc

Jeder Eınzelbeitrag für sıch 1ST gut und lesenswert Das Wertvolle dieser Pu-
blikation 1ST aber die Beschäftigung MmMIit dem Sonntag verschiedenen Aspek-
tCA; wobeıl jedem Beıtrag der Gegenwartsbezug leicht erkennen 1ST Besonders
hervorzuheben sınd die Beıträge (Helbling un rnı die die gegCENWartıgeE Eın-
schätzung un:! das Verbringen des Sonntags aufzeigen Vor diesem Hıntergrund
stellen die bıblische un die lıiturgische Sıcht anspruchsvolle Aufgaben Schade, da{ß
CIM katechetisch religionspädagogischer Beıtrag IMII dem Entwurt „Strateg1-
schen Konzepts fehlt

Ich habe das Buch IMMI1tTL oroßem Interesse un kritischer Aufmerksamkeit gelesen
Es 1ST viel besser, als der leicht ıronısch klingende Untertitel erwarten alßt We-
sCH der umtassenden Sıcht der Sonntagsteier 1ST das Buch bestens als
Grundlage für Pastoralkonterenzen, Fortbildungskurse un Studientage die-
NECNM, da zahlreiche Anstöße ZUEFE Überlegung WI1EC auch für die praktische Pastoral
enthält Es WAarc ıhm Verbreitung wünschen Der theologischen och-
schule St 171 hur 1ST diesem Unternehmen gratulieren
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